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LWL-Aktuell 
Glasfaserausbau geht voran: 
Die ersten Hausanschlüsse 
sind online gegangen!

VOR-Tickets online 
Buchen sie die beiden 
Gemeinde VOR-KlimaTickets 
jetzt auch über das Internet.

Wechsel in Pfarre 
Stadtpfarrer Berthold Stadler 
übergibt nach 24 Jahren an 
Dominicus F. Hofer OPraem.
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FR. 3. NOVEMBER 2023
19 30  MORBUS HYSTERIA - Aktionstheater Ensemble / Österr. Kunstpreis 2023 

21:00  HOTEL BALKAN - Konzert 

SA. 4. NOVEMBER 2023
19:30   PHILIPP HOCHMAIR  „Amerika“ 
21:00   MATHO & THE VIENNA DANCEHALL ORCHESTRA - Konzert 

Von 3. NOV. - 3. DEZ. jeden SA & SO: Kinder- & Familienvorstellungen! 

ERÖFFNUNG

FESTIVAL. Horn.
Konzerte, Theater, Aktionen, ...



Vorwort Inhalt

Ein goldener Herbst kündigt sich an und wir verab-
schieden uns von einer wunderbaren Sommersai-
son. Das milde Wetter meinte es heuer sowohl mit 

den Gemeindebürgern und Gästen als auch mit unseren 
Landwirten überaus gut. 

Tourismus stark im Aufwind 
Die Gastronomie und die Beherbergungsbetriebe freuten 
sich über ausgezeichnete Besuchs- und Nächtigungszah-
len. Der Hornsommer glänzte mit einem Teilnehmer -
rekord. Unser Circus und die Jugendherberge waren 
bestens gebucht. Großveranstaltungen im Schloßhotel 
zogen hunderte neue Gäste an. Der Reblausexpress 
hatte eines seiner besten Betriebsjahre... 

Jo, mir san mit’n Radl do... 
Besonders auffallend dabei, ist die stetig steigende 
Anzahl an Radtouristen. Radler jeder Altersklasse wusel-
ten allerorten durch die Großgemeinde. Manche als  
Einzelkämpfer, viele sogar in geführten Großgruppen. 
Unsere wunderschöne, aber auch bergige Landschaft 
wird Dank des Siegeszugs des E-Bikes für immer mehr 
Gäste „erfahrbar“. Wir werden uns daher in den kom-
menden Monaten intensiv mit der Verbesserung unserer 
Radwege und deren Beschilderung auseinandersetzen. 

Start der NÖ Dorferneuerung Projektphase 
Der Aufnahmeprozeß zur NÖ Dorferneuerung geht exakt 
nach Zeitplan mit der Erarbeitung und Einreichung unseres 
Leitbildes in die Zielgerade. Mit seiner Annahme durch die 
Landesaktion NÖ Dorferneuerung, können wir mit konkreten 
Projekten starten und diese zur Förderung einreichen. 
 
Freuen wir uns auf einen farbenprächtigen Herbst und die 
geselligen Veranstaltungen, die diese Jahreszeit bietet. 
 
Ihr Bürgermeister

Liebe Gemeinde -
bürger und Gäste 
Drosendorfs!
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Circus in Drosendorf wieder bestens besucht und 
geführt: Ich konnte mich bei einigen Vorstellungen selbst 
davon überzeugen und dafür möchte ich Renate Tinkl, 
Brigitte Häckel, Irene Fehrle und Christa Zehetbauer Danke 
sagen. Sie haben jeden Freitag bei der Organisation der 
Abschlussveranstaltung mitgeholfen, sei es beim Geträn-
keverkauf oder beim Verkauf der Circusluft T-Shirts. Diverse 
Anliegen der Freizeitbetreuer wurden von den Damen 
sofort umgesetzt. Weiters sind sie auch die Kommunikati-
onsstelle zwischen Gemeinde und Circuspädagogen. 
 
Danke an die NÖ Senioren Ortsgruppe Drosen-
dorf-Zissersdorf und den Pensionistenverband: Es 
ist schön, dass sie ihre Treffen abhalten und viele Aktivitäten 
wie Ausflüge oder Zusammenkünfte organisieren. Viele 
ältere und auch alleinstehende Menschen freuen sich auf 
diese Angebote, um mit anderen ins Gespräch zu kommen 
und einen Tag in vertrauter Gemeinschaft zu verbringen. 
 
Erneuerung des Kanal- und Leitungsnetzes und 
Errichtung des Glasfasernetzes in Drosendorf 
Stadt: Die Erneuerung des gesamten Kanal- und Wasser-
leitungsnetzes, die Sanierung des Ortsstromnetzes und 
der Ausbau des Glasfasernetzes in Drosendorf-Stadt ist 
eine sehr komplexe Baustelle und wird nach Fertigstellung 
für die nächsten Jahrzehnte viele Vorteile bringen. Wegen 
der Größe dieses umfangreichen Ausbaues nehmen die 
Arbeiten lange Zeit in Anspruch. Ich bedanke mich bei 
Ihnen für die Geduld! 
Da ich meine Kompetenz bezüglich Tiefbaus, Kanal- und 
Leitungssanierung und zugehörige Arbeiten nicht überschätzen 
möchte, habe ich bereits vor Beginn des Projektes in einer 
Stadtrats-Sitzung um Verständnis und Hilfe ersucht. Nun 
möchte ich an dieser Stelle meinen Dank an die Baufirmen, 
an die Gemeindearbeiter, insbesondere an Michael Kaufmann, 
an Amtsleiter Mathias Häckel, an den für den Kanalbau 
zuständigen Stadtrat Helmut Theurer und an Bürgermeister 
Robert Feldmann richten. Sie sind bei den Baubesprechungen 
und Arbeiten stets verlässlich vor Ort und kompetente 
Ansprechpartner für alle diesbezüglichen Anliegen. 
 
„Es gibt nichts Gutes, außer man tut es“: 
Es ist mir ein Bedürfnis, mich auch bei Ihnen, liebe 
Bürgerinnen und Bürger, für die wertvolle und engagierte 
Mitarbeit in vielen Bereichen zu bedanken. Gemeinsam 
wollen wir daran arbeiten, Bewährtes zu erhalten, Neues 
zu schaffen und die Zukunft unserer Stadtgemeinde best-
möglich zu gestalten.  
 
                 Ihre 
     Vizebürgermeisterin 
           Hilde Juricka 

 
Kontakt: Hauptplatz 40 – 2095 Drosendorf 

0664/5921617  |  hilde.juricka@gmx.at
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Aus der Gemeinde

 Ich hoffe, Sie haben die Sommermonate gut verbracht 
und Zeit für Erholung und Entspannung finden können. 
Das Angebot an Veranstaltungen in unserer Stadtgemeinde 
(z.B. Jazzkonzerte, Heurige, Filmclub, Hornbläserkonzerte, 
Kirtag, Ferienspiele, Gesangverein, Sportveranstaltungen, 
Seniorentreffen/Ausflüge, Themenabende im GH Failler, im 
Terrassenbad, im Strandbad usw.) war so vielfältig wie 
schon lange nicht mehr. Die Anzahl der Feste und Feierlich-
keiten war lang und ich denke wir konnten alle die 
gemeinsame Zeit genießen, feiern, lachen und – hoffentlich 
- Energie für den Herbst tanken. 
Ich möchte allen Veranstaltern für ihr Engagement sehr 
herzlich danken. Alle Veranstaltungen waren hervorragend 
organisiert und beliebte Treffpunkte für Jung & Alt. 
 
Die Schülerinnen und Schüler starteten in ein 
neues Schuljahr: Einem erfolgreichen Start in den „Ernst 
des Lebens“ sollte nichts im Wege stehen. So wie in den 
vergangenen Jahren erhalten alle Schulanfängerinnen und 
Schulanfänger von der Stadtgemeinde, von der ARGE 
Wirtschaft, vom Kosmetikstudio Gertrude Linsbauer und 
vom Kaufhaus Harald Linsbauer ein Schulstartpaket. Ich 
wünsche den Schülerinnen und Schülern sowie den Kin-
dergartenkindern einen guten Start und viel Spaß!  
 
Kinder & Jugend: Die Jugend des UFC Drosendorf hat 
mit der bestens organisierten Veranstaltung am Parkplatz 
des Sportplatzes viele Besucher nach Drosendorf gelockt, 
dafür herzliche Gratulation zur „Outbreak Party“! 
Das Ferienspiel wurde wie auch schon in den letzten 
Jahren bestens geplant und dafür vielfältige Aktivitäten 
ausgewählt. Hier möchte ich dem ganzen Team Danke 
sagen für Ihre Zeit und Planung. 
 
Sehr erfreuliche sportlichen Aktivitäten: 
Weitere Höhepunkte waren das Pfingstturnier des UFC 
Drosendorf und das Mascherlturnier des Tennisclubs Dro-
sendorf, bei dem viele Besucherinnen und Besucher von 
nah und fern anwesend waren und die ein Fixpunkt 
unseres Veranstaltungskalenders sind. 

Sehr geehrte 
Gemeindebürgerin-
nen und Gemeinde-
bürger! 
Liebe Jugend! 

Vizebürgermeisterin 
Hilde Juricka
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Die ersten Hausanschlüsse an das neue 
kabelplus Glasfaser-Internet bis zu 1.000 
Mbit/s sind erfolgreich in Betrieb. 
 

 Der Glasfaser-Ausbau in der Gemein-
de Drosendorf-Zissersdorf kommt nun 
in den ersten Katastralgemeinden in 
die konkrete Phase der Hausanschlüsse. 
Der jetzt erfolgte Testlauf mit gesamt 
7 Anschlüssen in Heinrichsreith, Ober-
thürnau und im Rathaus ging rasch 
und völlig reibungslos über die Bühne. 
Tests der neuen Breitband-Leitung im 
Gemeindeamt bestätigten die spürbare 
Geschwindigkeitssteigerung bei der 
Arbeit auf den 6 Computerarbeitsplätzen 
in den Amtsstuben. Die Downloadge-
schwindigkeit stieg gegenüber der bis-
herigen wavenet 30/10 Funk-Interne-
tanbindung von 18,7 auf 94 Mbps 
(Megabits pro Sekunde). Der Upload 
von nur 1,45 auf 29,6 Mbps. Dabei 
läuft der 100/30er-Anschluß der Gemein-
de exakt in der bestellten Bandbreite, 
stabil und reibungslos. Beruhigend 
dabei ist auch die jederzeitige Mög-
lichkeit, die benötigte Bandbreite bis 
zu 1.000/100 Mbit/s auszudehnen. 
Eingeläutet wurde die neue Ausbau-
Phase durch unseren neuen kabelplus 
Berater Bernhard Geist, der die Aufgaben 
von Rene Pareis übernommen hat. 

Der IT-Fachmann aus Pernegg ist mit 
seiner EDV-Firma Geist- it systems ein 
selbständiger kabelplus Vertriebspartner 
und betreut seit Jahren die EDV-
Systeme unserer Gemeinde sowie der 
Volksschule und NMS-Drosendorf-Zis-
sersdorf. Durch seine Ortskenntnis und 
fachliche Expertise ist er eine wertvolle 
Unterstützung für unser ambitioniertes 
LWL-Ausbauprojekt. 

Nächste Ausbauschritte 
In Heinrichsreith werden nun der 
Reihe nach alle bereits bestellten 
Anschlüsse angeschlossen. Vorausset-
zung dafür ist die Installation des 
Hausanschlusskastens innerhalb des 
Gebäudes. Diese Anschlußboxen-Sets 
stehen im Gemeindeamt zur Abholung 
bereit. Die noch fehlenden LWL-Ver-
rohrungen zu den Wohnhäusern links 
der L41 werden gerade gebaggert und 
verlegt. Auch in der KG Oberthürnau 
werden alle bestellten Anschlüsse der 
Reihe nach an das Glasfasernetz der 
Zukunft angeschlossen. In der KG 
Elsern sind ebenfalls die Bagger auf-
gefahren und dabei, LWL-Verrohrungen 
zu gesamt 29 Wohnhäusern zu graben. 
Auch wird ein noch fehlender Schalt-
kasten zur Verbindung der LWL-Leitung 
von Drosendorf und Zissersdorf instal-

liert. Dadurch kann der Schaltschrank 
für Zettlitz aktiviert werden und auch 
dort die bestellten Anschlüsse ans 
Netz gebracht werden. 
In der KG Wolfsbach wird an der 
von Heinrichsreith kommenden Signal-
leitung gearbeitet. 
Rund um den Drosendorfer Haupt-
platz können das Schloß mit der 
Land uni sowie die bestellten Anschlüsse 
im Bereich der Kanalbauten hergestellt 
werden. 
ACHTUNG! Einige Internetanbieter 
ködern ihre Kunden seit Wochen ver-
stärkt mit Lockangeboten und € 2,5 
Ermäßigungen zu neuen 2-Jahresbin-
dungen. Daher meine Bitte: Vergleichen 
sie die Preise gut und gehen sie keine 
erneuten Bindungen mehr ein.  RF

Glasfaser: erste 
Anschlüsse online!
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kabelNET Internet kabel       WEB+TEL

Download bis zu 70 Mbit/s
Upload bis zu 10 Mbit/s

statt *

*

-10 %*-30 %*

LARGE

Download bis zu 300 Mbit/s
Upload bis zu 50 Mbit/s

statt € 41,90*

€ 29,33*

-40 %*

X-LARGE

Download bis zu 750 Mbit/s
Upload bis zu 75 Mbit/s

statt € 60,90*

€ 36,54*

TWIN small

TEL+WEB TEL+TV

€ 23,31 € 20,90

mehr als 130 digi-
tale TV-Sender inkl. 
HD ohne Aufpreis 
Telefonate netz-
intern kostenlos€ 25,90

-20 %*

MEDIUM

Download bis zu 150 Mbit/s
Upload bis zu 20 Mbit/s

statt € 31,90*

€ 25,52*

-10 %*

SMALL
Download bis zu 70 Mbit/s
Upload bis zu 10 Mbit/s

statt € 22,90*

€ 20,61*

+ +

* Der jeweilige Rabatt (SMALL 10 %, MEDIUM 20 %, LARGE 30 % und X-LARGE 40 %) ist für 24 Monate gültig, ab dem 25. Monat reguläres Monatsentgelt lt. gültigem Tarifblatt.
Die aktuellen Tarife finden Sie im Internet unter www.kabelplus.at/privat/produkte   Stand: 2023_08     Preisänderungen und Satzfehler vorbehalten.

Speedtest des neuen kabelplus Glasfaseranschlusses im 
Rathaus bei Betrieb aller 6 PC-Arbeitsplätze: 
Die Downloadgeschwindigkeit stieg von 18,7 auf 94 
Mbps. Der Upload von nur 1,45 auf 29,6 Mbps. Der 
bestellte 100/30er-Anschluß läuft stabil und reibungslos.
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VOR-Tickets 
online buchen

Aus der Gemeinde
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Die Online-Buchungslösung in Verbin-
dung mit einem digitalen Ticket-Safe 
zur Abholung und Rückgabe steht bereit. 
 

 Die beiden VOR KlimaTickets der 
Gemeinde für Bahn, U-Bahn, Bim und 
Bus in Niederösterreich, Burgenland 
und Wien – einschließlich aller öffent-
lichen Verkehrsmittel in der Kernzone 
Wien, werden schon von einigen 
Gemeindebürgern erfreulich eifrig 
genutzt. 
Neben der bisherigen Anmeldungs- 
und Abholungsvariante über das 
Gemeindeamt, ist nun ist auch die 
Online-Buchungslösung in Verbindung 
mit einem digitalen Ticket-Safe zur 

Abholung und Rückgabe in Betrieb 
gegangen. Über die Internetstartseite 
www.schnupperticket.at steigen 
Sie in das Buchungssystem ein. Gehen 
Sie dann bis zu unserem Gemeinde-
wappen und klicken Sie auf „Zum 
Kalender der Gemeinde“. Auf der Onli-
ne-Reservierungsübersicht sehen Sie 
für die kommenden drei Monate, wann 
die beiden Tickets frei oder schon 
reserviert sind. Die Reservierung erfolgt 
dann durch Mausklick und Ihre folgende 
Anmeldung. 
Über den digitalen Karten-Safe neben 
der Gemeindeamtstüre können die 
Tickets dann nach Absprache abgeholt 
und zurückgegeben werden.     RF

Über die Internetstartseite www.schnupperticket.at steigen Sie in 
das Buchungssystem ein. Gehen Sie dann bis zu unserem Gemein-
dewappen und klicken Sie auf „Zum Kalender der Gemeinde“.

Auf der Online-Reservierungsübersicht sehen Sie für die kommenden drei 
Monate, wann die beiden Tickets frei oder schon reserviert sind. Reservie-
rungen erfolgen dann durch Mausklick und Ihre folgende Anmeldung.

Über den Karten-Safe neben der Gemeinde-
amtstüre können die Tickets nach Absprache 
abgeholt und zurückgegeben werden.
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DAS Waldviertel Portal 
Die neu überarbeitete Webseite der 56 „Wohnen im Waldviertel“-Gemeinden 
informiert Sie umfassend über Wohnen, Arbeiten und Leben in der Region. 
Auch unsere Gemeinde stellt sich hier als attraktiver Standort vor! 

56 Gemeinden des Vereines Interkomm stellen Ihnen umfassende Infos zum Wohnen, Arbeiten 
und Leben im Waldviertel zur Verfügung. Auf der gemeinsamen Webseite www.wohnen-im-
waldviertel.at ist es ganz einfach möglich, die Region in ihrer Vielfalt kennenzulernen. 
Auch Sie als Waldviertler werden garantiert Neues entdecken! 

Seit kurzem erstrahlt diese Webseite im neuen Glanz! Optisch frischer gibt sie optimale 
Orientierung zu der Fülle an Informationen. Das Portal wurde zum einen inhaltlich ausgebaut 
und mit neuen Funktionen ausgestattet, zum anderen wurde es auf den neuesten Stand der 
Technik gebracht und ist am Smartphone nun noch besser zu bedienen. 

Neben der Möglichkeit, nach Baugründen, Immobilien und freien Jobs zu suchen, erhalten 
Sie hier eine Vielzahl an Infos zum Wohnumfeld, zur Infrastruktur und Lebensqualität. 
Kindergärten, Nahversorger, Ärzte, 
Erreichbarkeiten, Freizeitangebote und vieles 
mehr werden hier sichtbar. 

Als Unternehmer, Gastronom, 
Lebensmittelproduzent, Nahversorger, Verein, 
Freizeitanbieter, E-Tankstellen-Betreiber oder 
Anbieter im Medizinisch-therapeutischen Bereich 
in den 56 Gemeinden können Sie auf der 
Webseite Ihr eigenes Angebot einmelden und 
können es so auf dieser Webseite kostenfrei 
präsentieren. 

Auch das Inserieren eigener Immobilien und 
Baugründe ist unentgeltlich möglich, um diese 
erfolgreich zu verkaufen oder zu vermieten.  

Waldviertel-Begeisterte können sich hier als „Botschafter“ für die Region registrieren und 
sind damit Teil einer starken Community! Schauen Sie vorbei! 

Und vergessen Sie dabei nicht, den „Wohnen im Waldviertel“-Newsletter zu abonnieren, um 
so vier bis fünf Mal im Jahr Infos über Menschen und Betriebe, Projekte und Entwicklungen, 
Immobilien und freie Jobs zu erhalten.  

Unter www.wohnen-im-waldviertel.at/drosendorf-zissersdorf können Sie 
ohne Umwege unsere Gemeindeangebote in allen drei Bereichen WOHNEN, 
ARBEITEN und LEBEN sowie in den NEWS durchsehen. Betriebe können diese 
URL auf der eigenen Webseite einbauen, damit sich interessierte künftige 
Mitarbeiter:innen über den Standort informieren können. Am besten gleich 

ausprobieren. 

Das Waldviertel Portal gibt Antworten auf Fragen zum 
Wohnen, Arbeiten und Leben in der Region. 
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 Als Hauptschuldirektor und Bür-
germeister prägte Franz Tades das 
Geschehen in Drosendorf. 
Im Alter von 84 Jahren verstarb Franz 
Tades aus Drosendorf am 1. August. 
Der Verstorbene war von 1983 bis 
2000 Direktor der Hauptschule Dro-
sendorf und engagierte sich in der 
Lokalpolitik. Ab dem Jahr 1975 bis 
zum Jänner 1988 leitete er die Geschicke 
der Gemeinde Drosendorf-Zissersdorf. 
In dieser Zeit gelang ihm nicht nur die 
Stärkung der ÖVP-Fraktion, indem er 
die Mandatszahl von neun auf 13 

erhöhen konnte, sondern auch die Sta-
bilisierung der Gemeindefinanzen. „Er 
war stets beliebt und korrekt, geprägt 
von Disziplin“, erinnert sich sein direkter 
Nachfolger im Bürgermeisteramt, Franz 
Krestan. 
Franz Tades war Ehrenringträger der 
Stadtgemeinde Drosendorf-Zissersdorf. 
Ein großes Anliegen war ihm die Kar-
tierung der Marterln und Bildstöcke in 
der Gemeinde sowie die Vollendung 
des Terrassenbades. Besonders setze 
sich Tades für die Erhaltung der Stadt-
mauer ein, er war auch maßgeblich 
an der Organisation der Stadtmauer-
städte beteiligt. „Ohne Tades würde 
es die Stadtmauer nicht mehr geben“, 
betonte Franz Krestan anlässlich einer 
Jubiläumsveranstaltung im Jahr 2021. 
Eine fünfköpfige Delegation der Gemein-
de erwies unserem Altbürgermeister 
Tades bei seinem Begräbnis am 23. 
August in Bad Fischau die letzte Ehre.

 Unter dem Thema „Raum. Drosen-
dorf. Orte der Begegnung“ haben sich 
18 Studierende der TU Wien, FOB 
Raumgestaltung und Entwerfen Ge-
danken zu den öffentlichen Räumen 
Drosendorfs gemacht und diese am 
Etagenfest in Drosendorf präsentiert. 
Die Abschlusspräsentation fand an der 
TU Wien im Beisein von Bgm. Feldmann 
und unserer Regionalberaterin der NÖ-
Dorferneuerung DI Gerstorfer statt. 
Schwerpunkt der Bearbeitung sind die 
Promenaden und die öffentlichen Räu-
me der Stadt Drosendorf. 
Die Studierenden haben sich mit dem 
Ort und der Region, der Gebäudetypo-
logie, Kunst im öffentlichen Raum, 

Dorferneuerung und den Anliegen der 
Bevölkerung beschäftigt. 
Die Arbeiten der Studierenden reichen 
von Vorschlägen zu einer Landesaus-
stellung über Sport- und Rastplätzen 
an der Promenade bis hin zu Vorschlä-
gen zur Platzgestaltung des Haupt-
platzes.

Altbürgermeister Franz Tades verstorben

TU-Präsentation „Raum.Drosendorf.“

Aus der Gemeinde

NOTDIENSTE
Ärztlicher Nachtdienst 

 NEF Raabs - 141/144  
täglich von 19 bis 7 Uhr 

1.) Bei lebensbedrohenden Erkran-
kungen bzw. Unfällen:  
RETTUNGSNOTRUF 144 

2.) Wenn Sie eine Visite benötigen: 
ÄRZTENACHTDIENST 141 (Das 
Kind hat Ohrenschmerzen, der Papa 
Kreuzschmerzen und kann sich nicht 
bewegen, die Oma hat Bauchschmer-
zen.) Bestehen Sie auf einen Kran-
kenbesuch! Gerade in letzter Zeit 
ist es vorgekommen, dass nur gute 
Tipps vom Callcenterarzt erteilt wur-
den, ohne dass der diensthabende 
Notarzt informiert wurde. Wenn Sie 
141 wählen, meldet sich vorerst ein 
Callcenterarzt. Dieser sollte dann 
die Visite an Notarzteinsatzfahrzeug  
Raabs weiterleiten! Bestehen Sie 
einfach drauf! 

Am NEF-Stützpunkt RAABS ist 
von 19 bis 7 Uhr immer ein 
Notarzt für Sie einsatzbereit! 

Fronleichnamsumzug 

 Wunderbares Wetter begleitete 
den Fronleichnamsumzug mit Stadt-
pfarrer Mag. Berthold Stadler, Ver-
tretern der Stadtgemeinde und des 
Pfarrgemeinderates, des Kamerad-
schaftsbundes, der Freiwilligen Feu-
erwehren, der Grenzlandmusikka-
pelle Zissersdorf, des Gesangvereines 
und natürlich der Bevölkerung.

KURZ NOTIERT
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 Am Sonntag, den 27. August 2023 
wurde in der Altstadtkirche Drosendorf 
ein Dankgottesdienst gefeiert und Herr 
Mag. Berthold Stadler am Ende der 
Hl. Messe verabschiedet. 
Wir blicken zurück auf ein schönes 
und berührendes Abschiedsfest zu 
Ehren unseres Herrn Pfarrers Mag. 
Berthold Stadler, der 20 Jahre in der 
Pfarre Drosendorf mit viel Umsicht 
und Engagement das Wort Gottes ver-
kündet hat. Viele Pfarrangehörige 
waren zur Festmesse gekommen, dar-
unter auch Abordnungen der Vereine 
und des öffentlichen Lebens. Der 
Gesangsverein umrahmte die Heilige 
Messe. Festansprachen wurden von 
Vizebürgermeisterin Hilde Juricka seitens 

der Stadtgemeinde, Dr. Paul Kirchweger 
und Renate Blazek vom Gesangsverein, 
Martin Gruber und Sandra Hasslauer 
vom Pfarrgemeinderat, sowie Kom-
mandant Michael Weber von der FF 
Drosendorf und Herbert Kaufmann 
vom Kameradschaftsbund abgehalten. 
Viele Dankesworte wurden ausgespro-
chen und Abschiedsgeschenke an den 
Stadtpfarrer überreicht. 
Pfarrer Berthold Stadler bedankte sich 
bei den Pfarrgemeinderäten, Mesner 
und den Vereinen. Nach der Hl. Messe 
lud der Pfarrgemeinderat alle Mess-
besucher zur Agape ein. Dabei hatte 
man noch Gelegenheit, mit Stadtpfarrer 
Mag. Berthold Stadler über vergangene 
Zeiten zu plaudern.

Stadtpfarrer Berthold verabschiedet

Bi
ld

:  
Kr

es
ta

n 
Fr

an
z

 Gleich zweimal wurde der lang-
jährige Pfarrer Mag. Berthold Stadler 
auch in seiner Pfarre Zissersdorf ver-
abschiedet. 

Der Grenzlandmusikverein Zissersdorf 
bedankte sich für die jahrelange sehr 
gute Zusammenarbeit mit einem durch 
ein Bläserensemble festlich gestalteten 
Gottesdienst und anschließend gab 
es ein Grillfest im Musikerheim. Obfrau 
Magdalena Knihar und Kapellmeister 
Michael Scheidl bedankten sich im 
Namen aller Musiker bei Hrn. Pfarrer 
Berthold. 
 
Am Marienfeiertag verabschiedete sich 
die Pfarre im Zuge einer Messe mit 
dem Kirchenchor. Franz Deuschlinger 
vom Pfarrgemeinderat würdigte die 
vielen Verdienste des Pfarrers im Zuge 
seiner 24-jährigen Tätigkeit. Bei der 
anschließenden Agape suchten noch 

viele Messbesucher die Gelegenheit 
für ein persönliches Gespräch und ein 
Dankeschön mit Hrn. Pfarrer Berthold. 
Der Abschied ist vielen Betroffenen 
und langjährigen Wegbegleitern nicht 
leicht gefallen.

Auch die Pfarre Zissersdorf bedankte sich zum Abschied
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Lorenz Bernhard Blazek 
Drosendorf-Stadt 
am 02.09.2023 

Wir gratulieren!

GEBURTEN

Krtsch Norbert 
Drosendorf-Stadt 
am 25.06.2023 

Haller Herbert 
Drosendorf-Stadt 
am 16.07.2023 

Eisenstein Marianne 
Drosendorf-Stadt 
am 22.07.2023 

Leistner Eveline Maria Lieselotte 
Drosendorf-Stadt 
am 24.07.2023 

Tades Franz 
Drosendorf-Stadt 
am 01.08.2023 

Zahrl Hermine 
Zissersdorf 
am 17.08.2023 

Oswald Franz 
Drosendorf-Stadt 
am 25.08.2023 

Ehre ihrem Andenken!

STERBEFÄLLE
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Aus der Gemeinde

 Das Waldviertellogo mit dem neuen 
aussagekräftigen Claim „Aus beson-
derem Holz geschnitzt“ wurde im 
vergangenen Jahr in einem Leader-
projekt weiterentwickelt. Gemeinsam 
erarbeiteten Personen aus Wirtschaft, 
Tourismus, Politik, Regionalentwicklung, 
Bildung sowie Landwirtschaft den erfri-
schenden Markenauftritt.  
Das Ziel ist, die Präsenz der Marke 
Waldviertel zu steigern und eine positive 
Wahrnehmung zu fördern. Das betonte 
auch Regionalverbandsobmann NR 
Lukas Brandweiner bei der Übergabe: 

„Die Fahnen sind ein sichtbares Zeichen 
dafür, dass wir stolz auf unsere beson-
dere Heimatregion sind und uns mit 
der Marke Waldviertel identifizieren. 
Sie sollen uns aber ebenso daran erin-
nern, dass wir weiterhin gemeinsam 
an einem Strang ziehen müssen, um 
unser Waldviertel weiter positiv zu 
entwickeln.“  
Die Fahnen wurden gemeinsam mit 
Obmann LAbg. Franz Linsbauer und 
dem Waldviertler Landesrat Ludwig 
Schleritzko übergeben. In den nächsten 
Monaten sollen gemeinsam mit allen 
Waldviertler Leaderregionen weitere 
Projekte umgesetzt werden. 
„Wir sind stolze Waldviertler und 
wollen das in unserer Gemeinde auch 
gerne zeigen. Mit dem Regionalverband 
Waldviertel und unserer Leaderregion 
haben wir starke und verlässliche 
Partner in der Regionalentwicklung“, 
so Bürgermeister Robert Feldmann.

 Die Kinderbetreuung während der 
Sommermonate stellt für viele Eltern 
eine besondere Herausforderung dar. 
Aus diesem Grund haben sich einige 
Gemeinden wieder dazu entschlossen, 
eine qualifizierte Kinderbetreuung an-
zubieten. Wie wichtig das Angebot 
war, zeigte sich in der Woche vom 07. 
bis 11. August 2023, wo 12 Kinder zu 
Gast in Drosendorf waren. 
Am ersten Tag wurden die Kinder von 
Vizebgm. Hilde Juricka und dem Be-
treuerteam im Bürgerspital sehr herzlich 
begrüßt und in Empfang genommen. 
Spiel, Spaß und Abwechslung stand 
am Programm: Fahrt in den National-
park Hardegg, Wandern, Basteln, Spie-

len und Bewegung am Kinderspielplatz. 
Mein Dank gilt dem Betreuerteam The-
resa Schiner und Victoria Lebersorger, 
Mag. Roland Deyssig – Leader Region 
Waldviertel, der diese Aktion ins Leben 
gerufen hat, sowie Dominik Bednar 
vom Gasthaus Failler, der das Mit-
tagessen für die Kinder zubereitete. 
Hilde Juricka: „Wichtig war mir, dass 
wir einen Teil der Ferien mit einem 
Betreuungsangebot abdecken konnten. 
Für berufstätige Eltern ist die Ferienzeit 
nicht leicht zu organisieren. Ich denke, 
das war eine gelungene Ferienwoche 
und es war schön zu sehen, dass die 
Kinder mit so viel Begeisterung und 
Freude dabei waren.“

Neue „Waldviertelfahne“der Region

Kinder.FERIEN Thayatal in Drosendorf

KURZ NOTIERT
Schulabschluss 

 Die Gemeinde verabschiedete 
die Schüler der 4. Klasse im großen 
Sitzungssaal des Rathauses. Alle 
Kinder der 4. Klasse erhielten im 
Anschluss noch von den Schülern 
der 3. Klasse ein kleines Über-
raschungsgeschenk am Hauptplatz. 

Zu Gast im Rathaus 
 Als 13. von gesamt 15 kunter-

bunten Programmpunkten des nun 
bereits 27. Ferienspiels der Stadt-
gemeinde Drosendorf-Zissersdorf 
öffnete das altehrwürdige Rathaus 
seine Pforten. 17 junge und jung-
gebliebene Besucher begaben sich 
auf eine Zeitreise durch die geschicht-
strächtigen Räume des mittelalter-
lichen Gebäudes. Dabei blieb kaum 
eine Türe verschlossen. Bürgermeister 
Robert Feldmann und Vizebürger-
meisterin Hilde Juricka führten durch 
Bürgermeisterkanzlei, Sitzungssaal, 
Zeremoniensaal, Gemeindeamt, Kla-
vierzimmer und Ratsherrenstube 
und erklärten dabei auch die Grund-
strukturen der Gemeinde. Spannende 
Endstation des Rundgangs war der 
alte Gemeindekotter – also die ehe-
malige Arrestzelle für „renitente 
Subjekte“. Zum Ausklang gab es 
dann noch ein köstliches Eis des 
benachbarten Eisgeschäftes „ice 
EIS baby“ für die jungen Gemeinde -
bürger.
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 Nein, die Artenzahl der Fauna hat 
sich nicht wesentlich verbessert- arm-
selige 4 Schmetterlingsarten, worunter 
Rapsweißling und Großer Kohlweißling 
als Kulturfolger die allgemeine Insek-
tenarmut ringsum nicht aufbessern – 
können nicht als Erfolg gewertet 
werden. Die Vielfalt der blühenden 
Vegetation hält sich leider auch in 
Grenzen und so freut man sich schon 
über einige Pflanzen von Akelei, Wie-
senstorchenschnabel und allgegen-
wärtigem Wiesenalant. Aber Geduld, 
es kann allmählich nur noch besser 
werden (hoffentlich).  
Erfreulich ist jedoch, dass heuer die 
längst fällige Frühsommermahd stark 
verspätet nicht maschinell, sondern 
durch 21 Krainer Steinschafe, einer 
seltenen alten Rasse,  (Besitzer Michael 
Vsetecka, Unterthürnau) erledigt wurde. 
Im August war die Fläche für einige 
Tage von ihnen besiedelt. Es  war ein 
allgemein positiv aufgenommener 
erster Versuch, der im kommenden 
Jahr im Juli eine Woche lang wiederholt 
werden soll, dann aber mit einem 
Schattenplatz.     Dr. Wolfgang Waitzbauer
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21 Schafe auf der 
„Blumenwiese“

 Die Rhizovention ging im Zuge des 
Viertelfestivals NÖ im Circus von Dro-
sendorf an der Thaya über die Bühne. 
Das umweltfreundlich veranstaltete 
Zirkusfestival bot jungen Erwachsenen 
einen kreativen Rahmen für das Erlernen 
von Zirkuskünsten und das Vernetzen 
mit anderen zirzensisch Begeisterten. 
Teilnehmende genossen neben dem 
vielfältigen Workshop-Angebot die 
Unterbringung in Zirkuswagons, köst-
liche Verpflegung sowie ein spektaku-
läres Rahmenprogramm wie ein Konzert 
von „Die Zirkusband“ und eine Parade 
durch Drosendorf. 
Die Organisatorinnen des Festivals - 
Alma Gall, Nelly, Aleksandra Parkhom-
chuk und Nelly Platzer, Mitglieder des 
Rhizomatic Circus, setzen sich zum 
Ziel gemeinsam mit den Teilnehmenden 

eine kleine Utopie zu schaffen, - so 
wie Zirkus, aber auch das gesellschaft-
liche Miteinander aussehen könnte. 
Zusätzlich zum Nachhaltigkeits-Schwer-
punkt der Rhizovention wurden bei-
spielsweise inklusive Maßnahmen 
gesetzt. Teilnehmende konnten täglich 
die Grundlagen der Österreichischen 
Gebärdensprache erlernen und die 
Veranstaltung wurde von ÖGS-Dol-
metscherinnen für hörbeeinträchtigte 
Personen übersetzt. Auch Werte wie 
Partizipation und das Schaffen eines 
diskriminierungsfreien Rahmens durch 
ein „Awareness-Team“ waren im Fokus 
des Events. 
Das Finale des Projekts stellte die sehr 
gut besuchte öffentliche Varieté-Show 
dar, bei der sowohl Profis als auch 
Laien das Publikum zum Staunen und 
Nachdenken brachten. Bürgermeister 
Robert Feldmann, sowie Richard Pleil 
von der Kulturvernetzung Niederöster-
reich, freuten sich über die begeisterte 
Stimmung unter den zahlreichen Besu-
chern der Show.

Viertelfestival: die Rhizovention 2023
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 Wenn im Sommer aus zahlreichen 
Gebäuden rund um den Hauptplatz 
Hornmusik erklingt, ist wieder die 
Hornsommerwoche angebrochen. 
Der Hornsommer, bei dem jungen 
Musikern die Gelegenheit geboten 
wird, ihr Können bei renommierten 
Dozenten zu erweitern, wird in diesem 
Jahr bereits zum 17. Mal von Leiter 
Peter Hofmann veranstaltet. Und das 

mit einem Teilnehmerrekord von 81 
Personen aller Altersgruppen. 
Eröffnet wurde traditionell mit einem 
Antrittskonzert der Weinviertler Horn-
Connection im Schlosshof in Drosendorf. 

Nach einer Woche Unterricht in sieben 
Gruppen, mit dem engagierten Dozen-
tenteam, konnte sich das Publikum 
beim Abschlusskonzert von den Fort-
schritten der Teilnehmer überzeugen.

17. Hornsommer 
in Drosendorf
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  KAMERADSCHAFTSBUND 
ÖKB Jahreshauptversamm-
lung und 145-Jahrfeier 

 Am Sonntag, 16.04.2023, fand im 
Gasthof „Zur Hammerschmiede“ Lud-
wig Schneider die JHV des Stadtver-
bandes Drosendorf-Zissersdorf statt. 
Obmann Franz Hammerl konnte neben 
vielen Kameraden auch Bürgermeister 
Robert Feldmann willkommen heißen. 
Nach kurzen Tätigkeitsberichten von 
Obmann, Kassiererin, Kassaprüfer und 
nach Verlesen des letzten Protokolls 
durch den Schriftführer, konnte Obmann 
Hammerl verdiente Kameraden ehren 
und auszeichnen. 
Kaufmann Herbert: Ehrenkreuz 
des österr. Schwarzen Kreuzes und 
das Landesehrenkreuz in Silber 
Cermak Martina: 
Ortsmedaille in Bronze 
Rinder-Silberbauer Erich: 
Ortsmedaille in Gold 
Kranzl Wolfgang: Ortsmedaille in 
Silber und das Ehrenkreuz des österr. 
Schwarzen Kreuzes 
Beer Robert: Ortsmedaille in Bron-
ze und die Medaille in Silber für 
40jährige Mitgliedschaft 
 
Am 17. und 18. Juni 2023 veranstaltete 
der Stadtverband Drosendorf-Zissersdorf 
ein Countryfest im Pfarrstadl Dro-
sendorf-Altstadt. Mit Countrymusik, 
Spare Ribs, Burger, Schweinsbraten 
und kühlen Getränken, wurden die 
Gäste unterhalten und bewirtet. Am 
Sonntag nach der Feldmesse im Pfarrhof 
fand der Festakt „145 Jahre Vete-
ranenverein“ und „ÖKB Stadtver-
band Drosendorf“ statt. Zahlreiche 
Ehrengäste wurden bei diesem Festakt 
begrüßt. 

  GEMEINDE  
Aktion „Pflück mi!“ 

 Jedes Jahr wird Obst tonnenweise 
nicht geerntet und verfault ungenutzt. 
Die Aktion „das gelbe Band“ möchte 
das ändern. Bäume, die mit dem gelben 
Band markiert sind, dürfen ohne Rück-
sprache abgeerntet werden. Viele 
Gemeinden, Bäuerinnen und Bauern, 
die Landjugend NÖ sowie Privatper-
sonen beteiligen sich an der Aktion 
und setzen gemeinsam ein Zeichen 
gegen Lebensmittelverschwendung. 
Machen auch Sie mit und markieren 
Ihre freistehenden Obstbäume! Info 
& Anmeldung: www.wir-fuer-bienen.at  

 
  DROSENDORF STADT  
Mozart Knabenchor 

 Der 1956 gegründete Mozart Kna-
benchor wird weit über die Grenzen 
des Landes hinaus als Vertreter öster-
reichischer Musik geschätzt. Die Bur-
schen zwischen 7 und 22 Jahren ver-
brachten im Juli ihr Musik-Sommer-
Camp erstmalig in Drosendorf. Als 
Dank für die schöne Woche brachten 
sie uns im Pavillon ein Ständchen vor 
und planen hier für Dez. ein Konzert. 

 
  DROSENDORF STADT  
Nostalgiekirtag 

 Beim Nostalgiekirtag lief organi-
satorisch auch heuer alles „wie am 
Schnürchen“. Die Teams der FF Zis-
sersdorf und Elsern hatten alles bestens 
im Griff. Einzig das Wetter wollte 
anfangs nicht so richtig glänzen. Am 
trockenen Montag herrschte auf allen 
Tischen gesellige Feierstimmung. Der 
GLMV Zissersdorf, Lumpenpack und 
die Wohlviertler Kirtagsmusi heizten 
mit zünftigen Melodien so richtig ein. 
Ihren Beitrag zum Gelingen leistete 
auch die „neue“ Kipp-Bratpfanne in 
der Bürgerspitalküche. Die Qualität 
und der Durchsatz der 100 Liter Pfanne 
ermöglichen eine neue Dimension an 
Veranstaltungen im Bürgerspital. Ein 
großer Dank an alle, die dieses tradi-
tionelle Fest durch ihre Mitarbeit 
möglich gemacht haben!   RF 
 
  DROSENDORF Stadt & Altstadt  
NÖ Dorferneuerung 

 Der Aufnahmeprozeß zur NÖ Dorf-
erneuerung geht exakt nach Zeitplan 
mit der Erarbeitung und Einreichung 
unseres Leitbildes in die Zielgerade. 
Dieses 32-seitige Grundlagenpapier 
wurde in der Gemeinderatssitzung 
vom 30.8.2023 einstimmig 
angenommen. Erst mit seiner 
Annahme durch die Landes-
aktion NÖ Dorferneuerung, 
können wir mit konkreten 
Projekte n starten und diese 
zur Förderung einreichen.
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Kurz notiert:



 

Weidegans  
Jetzt Vorbestellen! 
Für Martini, Weihnachten, besondere Anlässe, oder einfach so… 

 

  

 

 

Gans Artgerecht. 

Gans Regional.  

Gans Gut. 
 

 

 

 

Bestellung bei Carina 0664/4459089 oder Lukas 
0664/8780437 

 

Gans Gutmann, Unterthumeritz 4, 3763 Japons 



 Im Rahmen der VHS Veranstaltungen, 
unter der Leitung von Hilde Juricka, 
hielt Univ. Prof. Dr. Wolfgang Waitzbauer 
einen Powerpoint-Vortrag über das 
Thema „Der Boden - Lebensraum 
und Lebensgemeinschaften“. 
Bilder verschiedener Bodenprofile, 
sowie Darstellungen des komplexen 
Beziehungsgefüges erläuterten die 

wichtigen Austauschvorgänge zwischen 
anorganischer und organischer Materie 
und Energie.  
 
Ans Licht gebracht wurde auch die 
bedeutende Rolle von Bakterien, Ein-
zellern, Nematoden, Regenwürmern, 
Milben bis zu Tausendfüßlern, Asseln 
und Fliegenlarven für den Aufbau von 
Humus. 
 
Einige Tiergruppen, wie Beintastler, 
Zwergfüßer und Saftkugler waren den 
Zuhörern vermutlich neu.
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Verbände & Organisationen

Seniorentreff  

 Seniorentreff für Alle, so lautet das 
Motto für die Senioren der Ortsgruppe 
Drosendorf-Zissersdorf. Trotz Regen-
wetter kamen viele Senioren in den 
Gasthof  „Zur Hammerschmiede“ Fa-
milie Ludwig Schneider Altstadt auf 
Kaffee und Mehlspeise. 

 Die NÖ Senioren Ortsgruppe Dro-
sendorf-Zissersdorf veranstalten am 
Samstag, den 30. September 2023 
eine Fahrt zu den Kittenberger Erleb-
nisgärten!  

Programm:  

12.30 Uhr – Abfahrt von Drosendorf 
(Kreisverkehr), anschließend Zis-
sersdorf 

13.45 Uhr – Besuch der Kittenberger 
Erlebnisgärten: Gemütlich durch 
die Gärten schlendern und sich da-
bei vom bunten Blütenspektakel, 
den kreativen Gartengestaltungs-

Ausflug Kittenber 

Der Lebensraum 
im Boden
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Einladung zum Kinderturnen 
 
 

Gruppe 1  
 

Eltern-Kind-Turnen 
3 – 6 Jahre 

 
 15.00 – 16.15 Uhr  

 Gruppe 2 
 

Kinderturnen 
6 – 12 Jahre 

 
16.30 – 17.45 Uhr 

 
 

 
Kinder lernen durch Bewegung!  

Sie nehmen dadurch den eigenen Körper und die Umwelt besser wahr.  
Gemeinsam mit Mama/Papa/Oma/Opa etc. (Eltern-Kind-Turnen | Gruppe 1)  

oder alleine (Kinderturnen | Gruppe 2)  
können sie während den Einheiten wichtige Bewegungserfahrungen sammeln. 

 
 
Termine: 02.10. | 09.10. | 16.10. | 23.10. | 30.10. | 06.11. | 13.11. | 20.11. | 27.11. | 04.12. 

(immer montags) 
 

Kosten: 80,00 € für 10 Einheiten  
 

Ort:        Turnsaal der NÖ Mittelschule Drosendorf  
 
                 

Um möglichst rasche Anmeldung wird  
unter der Tel. Nr. 0664/5921617 oder per Mail: hilde.juricka@gmx.at gebeten! 

 
Auf dein Kommen freuen sich 

 
               Hilde Juricka                              Theresa Lager BSc 
VHS Leiterin Drosendorf-Zissersdorf                                                      Physiotherapeutin/Übungsleiterin   

 

Einladung zum Turnen 
 

HulaHoop 18:45 
 

 18.45-19.45 Uhr 
 

in 2094 Zissersdorf Nr. 32 
  

 
 

Start: ab sofort jeden Montag 
 

Full Body Workout 19:00 
 

18:45 – 19:45 Uhr 
im Bürgerspital in Drosendorf 

 

 
 

 
Start: 04.10. jeden Mittwoch 
Oktober: 04. I 11. I 18. I 25. 

November: 08. I 15. I 22. I 29. 
 

Mitzubringen:  bequeme Kleidung, Turnschuhe, Turnmatte, HulaHoop Reifen  
Kosten:  Freie Spenden 

Anschließend gibt es Erfrischungsgetränke!  
 

!!!Auch ONLINE möglich via ZOOM Link!!! 
 

Um Anmeldung wird jeweils einen Tag vorher 
unter der Tel. Nr. 0676/5342832 (Andrea Draxler)  

oder unter der Tel. Nr. 0664/5921617 (Hilde Juricka) gebeten! 
 

Auf dein Kommen freuen sich 
 

               Hilde Juricka                              Andrea Draxler 
VHS Leiterin Drosendorf-Zissersdorf      Leiterin der Turnabende    

für Alle

Hilde Juricka: Dieses Zusammenkom-
men soll Menschen die Möglichkeit 
einer Auszeit geben, sich mit anderen 
Freunden und Bekannten zu treffen 
und zu plaudern. Das nächste Treffen 
wird im Strandbad bei Elisabeth Ruckser 
stattfinden.

ideen, den unvergesslichen Plätzen 
mit traumhaften Ein- und Ausblik-
ken verzaubern lassen. Gartenge-
nuss mit allen Sinnen. Zeit zur 
freien Verfügung!  

17.00 Uhr - Abfahrt und Heurigen-
besuch 

20.30 Uhr – Ankunft in 
Drosendorf/Zissersdorf  

Kosten für diese Fahrt: € 64,00 

Im Preis enthalten: Busfahrt und Eintritt 
Kittenberger Erlebnisgärten 

 

Wir ersuchen zwecks Organisation um 
Anmeldung in der WhatsApp-Gruppe 
oder unter der Tel. Nr. 0664 / 5921617 
(Hilde)!  

Wir würden uns freuen, Sie/dich bei 
dieser Fahrt begrüßen zu können!

ger Erlebnisgärten
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Der ThayaTaler - unsere Währung!

Drosendorf, Hauptplatz 4 
% 02915-2343 
frisiersalon.alexandra@gmail.com 
     /Friseursalon-Alexandra 
DI, DO, FR 8-12 u. 14-18 | SA 8-12 Uhr

Friseursalon Alexandra 
Friseurhandwerk mit Leidenschaft

Drosendorf, Hauptplatz 13 
% 02915-2251 
apothekedrosendorf@aon.at 
www.apotheke-drosendorf.at 
MO-FR  8-12:30 u. 15-18 | SA 8-12 Uhr

Apotheke "Zum Erlöser" 
Ihr Ansprechpartner in Gesundheitsfragen

Drosendorf, Hauptplatz 26 
% 02915-22500 
elektro.blazek@outlook.com 
https://blazek.servicepartner.at 
MO, DI, DO, FR  8-12 u. 15-18 | MI, SA 8-12 Uhr

Elektro Blazek 
Ohne uns wär's finster!

Drosendorf, Haidweg 1A 
% 02915-2245 
tischlerei.cerny@aon.at 
 
Termine nach Vereinbarung

Tischlerei Wolfgang Cerny 
Waldviertler Meisterhandwerk

Drosendorf, Horner Straße 33 
% 02915-2551 
robertdoeberl@aon.at 
 
MO-FR 7-19 | SA, SO 8-20 Uhr

Tankstelle & Servicestation Döberl 
Danken Sie nicht mir, ich TANKE Ihnen!

Bereits seit 12 Jahren ist der goldig 
glänzende ThayaTaler die Währung unse-
rer Region. In derzeit 32 Betrieben dient 
er als Zahlungsmittel im konstanten Ge-
genwert von 10,- Euro. Erhältlich ist er 
in allen in Drosendorf ansässigen Bankin-
stituten und wird dort in einem attrakti-
ven, schmucken Textilsäckchen ausgege-
ben. Die wertige 40mm große Münze ist 

das perfekte Geschenk oder Mitbringsel 
für alle Anlässe und wird besonders zu 
Weihnachten, Ostern sowie persönlichen 
Feiertagen und Jubiläen stark nachge-
fragt. „Jeder Taler hilft mit, die Kaufkraft 
in der Region zu stärken“, freut sich der 
Verein ThayaTaler Aktiv als Herausge-
ber mit der ARGE Wirtschaft Drosen-
dorf-Zissersdorf.

Das besondere Geschenk  Berufsorientierung und Begabungsför-
derung nehmen in unserer Mittelschule einen 
hohen Stellenwert ein. Am 19. Oktober ver-
anstaltet die NMS Drosendorf-Zissersdorf 
daher gemeinsam mit Wirtschaftstreibenden 
der Region einen Berufsorientierungsabend. 
Unter dem Motto ‘Schule trifft Wirtschaft’ 
können bei diesem ‘Get-together’ die Schüler  
und deren Eltern einen Einblick in verschie-
dene Wirtschaftsbereiche erhalten und erken-
nen, welche vielseitigen Berufe unsere 
Region zu bieten hat.

Berufsorientierung: 
Schule trifft 
Wirtschaft
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 ThayaTaler Aktiv   I   Herbst 2023

Drosendorf, Eichholz 1 
% 0664-544 59 75 
deyssig@regionalmarketing.at 
www.regionalmarketing.at 
Termine nach Vereinbarung

Drosendorf, Hauptplatz 25 
% 02915-28820 
office@fleischerei-ebner.at 
     /fleischereiebner 
DI, MI, DO  7-12 | FR 7-12 u. 14:30-18 | SA 7-12

Fleischerei Ebner 
Traditionsfleischer mit eigenem Schlachthof

Drosendorf, Hauptplatz 3 
% 0664-75128284 
laura@eisbaby.at 
www.eisbaby.at 
Öffnungszeiten je nach Saison laut Homepage

Ahoj! Drosendorf|Café+Shop 
Kaminfeuer & Drinks & Snacks

Drosendorf, Horner Straße 26  
% 0664-2244010 
info@event-styling.com 
www.event-styling.com 
     /eventstyling.at

Event-Styling|Verleih&Planung 
Zelt-, Bühnen-, Ton-, Licht- & Videotechnik

Drosendorf, Hauptplatz 27 
% 02915-2327 
office@gasthof-failler.at 
www.gasthof-failler.at 
MI-SA 11:30-14 u. 18-21 | SO, FEI. 11:30-14:30 Uhr

Drosendorf, Bahngasse 2 
% 0660-3828797 
marlene.briebauer@gmail.com 
www.fadenfreude.at 
Termine nach Vereinbarung

WarteRaum Drosendorf 
Souvenirs, Snack’s und mehr beim Bahnhof

Drosendorf, Fischerring 34 
% 0699-1000 27 80 
agentur@feldmann.at 
www.feldmann.at 
Termine nach Vereinbarung

Agentur Feldmann 
Die Grafik-, Medien- & Druckprofis!

2094 Zissersdorf 96 
% 0676-841 900 36 
fam.draxler@hotmail.com 
     /zissersdorferjausnkastl 
Rund um die Uhr geöffnet

Zissersdorfer Jaus'n Kast'l 
Kulinarische Schmankerl aus der Region

Drosendorf, Hauptplatz 8 
% 02915-2530 
office@drogerie-kaiser.at 
www.drogerie-kaiser.at 
MO, DI, DO, FR  9-12 u. 14:30-18 | MI, SA 9-12 Uhr

Drogerie|Fußpflege Doris Kaiser 
Hilfe und Beratung für Seele, Geist und Körper

Drosendorf, Hauptplatz 17 
% 02915-8866 
harald.linsbauer@aon.at 
www.nahundfrisch.at/linsbauer 
MO, DI, MI, DO, FR  7-12 u. 14:30-18 | SA 7-12 Uhr

Drosendorf, Hechtgasse 5 
% 0664-1114857 
gertrude.linsbauer@gmail.com 
www.studio-drosendorf.at 
Termine nach Vereinbarung

Drosendorf, Altstadt 23 
% 0664-5129735 
office@hammerwerk-muellner.at 
www.hammerwerk-muellner.at 
MO,DI,DO,FR 8-17 | MI 8-12 Uhr

Hammerwerk Müllner 
Ersatzteile für die Bodenbearbeitung

Drosendorf, Stadtfeldgasse 3  
% 02915-2280 
office@prkna.at 
www.prkna.at 
MO-FR  7-12 u. 13-16

PRKNA Baumeister GmbH 
In allen Bauangelegenheiten bestens beraten!

Lettner Thomas 
Drosendorf, Wolfsbach 15 
% 02915-62658 
universal@rmcs.at 
Termine nach Vereinbarung

Sprechstelle Drosendorf: 
Drosendorf, Horner Straße 19 
% 01-512 4999 
mf@rechtsanwalt-freilinger.at 
Termine nach Vereinbarung

Rechtsanwalt Freilinger 
Mag. Markus Freilinger

Drosendorf, Autendorf 4 
% 0664-9989625 
martina.riedl@gmx.at 
www.urlaub-im-thayatal.at 
Termine nach Vereinbarung

Heilmassagen Martina Riedl 
Entspannen und Kraft tanken!

Raiffeisenbank Drosendorf 
regional, digital, überall.

Drosendorf, Bürgerspitalgasse 11 
% 0664-3111 484 
elisabeth@ruckser.net 
Workshop-Termine & Infos: 
www.bio-backschule.at   und          /biobackschule     

Erste Waldviertler BIO-BackSchule 
Alles über die Welt des guten Bio-Brotes

Drosendorf, Berggasse 9 
% 0664-430 5022 
ewald.silberbauer73@gmail.com 
www.malerei-ewaldsilberbauer.at 
Termine nach Vereinbarung

Silberbauer Maler & Anstreicher 
Ihr Profi wenn es um Malerarbeiten geht!

2094 Zissersdorf 63 
% 02915-2447 
office@spiegl-technik.at 
www.spiegl-technik.at 
MO-DO  7:30-12 u. 13-16:30 | FR 7:30-12 u. 13-16:15

SPIEGL Kfz 
Spezialist für KFZ, Land-, Garten- und Forsttechnik

Drosendorf, Schloßplatz 1 
% 0664-358 58 28 
www.schloss-drosendorf.com 
  
Öffnungszeiten nach Saison

Schloßhotel Drosendorf 
Ein Ort voller Charme und einzigartiger Historie

Drosendorf, Horner Straße 1 
% 02915-62658 
drosendorf@tpschrimpf.at 
www.tpschrimpf.at 
MO - FR  8-12 Uhr

T&P Schrimpf Versicherungsmakler 
Das Leben nicht dem Zufall überlassen!

2093 Geras, Vorstadt 11 
% 02912-300 
rezeption@schuettkasten-geras.at 
www.schuettkasten-geras.at 
Küche: MO-FR 11:30-14 & 17:30-20|SA,SO 11:30-20 Uhr

Schüttkasten Geras 
Restaurant, Kunst & Kultur Seminarhotel

Drosendorf, Haidweg 1 
% 02915-2310 
massage@vomela.at 
www.vomela-massage.at 
Termine nach Vereinbarung

Massage-Institut-Vomela 
Der beste Weg, damit sie sich besser fühlen!

2094 Zissersdorf 96 
% 02915-2403-21 
manfred.zotter@hollabrunn.rlh.at 
www.lagerhaus.at/standort/1564397400724 
MO-FR  7:30-12 u. 13-16:30 Uhr

Lagerhaus Zissersdorf 
Die Kraft am Land!

Drosendorf, Hauptplatz 19 
% 05 0100 - 26104 
PoindlC@horn.sparkasse.at 
www.sparkasse.at 
MO, FR  8-12:30 u. 13:30-16 | DI, MI, DO 8-12:30

Sparkasse Drosendorf 
Was zählt, sind die Menschen.

Drosendorf, Altstadt 34 
% 02915-2334 
info@hotel-hammerschmiede.at 
www.hotel-hammerschmiede.at 
Küche: MO,DI,FR 18-20:30|SA,SO,FEI. 12-14,18-20:30

Gasthof "Zur Hammerschmiede" 
Regionale Kulinarik und 17 Gästezimmer

Bäckerei Linsbauer, Nah&Frisch 
Ihr Nahversorger mit Herz!

Gasthof "Zum Goldenen Lamm" 
Tafeln wie die Ratsherren beim Failler

R&D Regionalmarketing 
Unternehmensberater Ing.Mag. R. Deyssig

Gertrude Linsbauer | Humanenergetik 
Studio Drosendorf & STYX-Naturcosmetic

RMCS Versicherungsmakler 
Versicherungen|Consulting|Risk Management
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% 02915-2229 
team.drosendorf@rb-32127.raiffeisen.at 
www.raiffeisen.at 
MO, FR  8-12 u. 13-16 | DI, MI, DO 8-12 Uhr
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Aus den Vereinen

9 Wochen Ferien - 9 Wochen Circus mit 
dem „zirkus _kollektiv_kaudawelsch“ 
 

 In Drosendorf an der Thaya agieren 
Kinder und Jugendliche jedes Jahr als 
Artisten und Schauspieler. Im Circuszelt 
jonglieren sie jeden Sommer mit Bällen 
und Keulen, drehen Teller auf Stangen, 
balancieren auf riesigen Kugeln, lernen 
Einrad fahren, Pantomime und Kunst-
stücke auf dem Drahtseil. 
 

Heuer konnten 210 Kinder/Jugendliche 
begrüßt werden – ohne Schulklassen. 
Es gibt viele „Wiederholungstäter“ – 
die Kinder fühlen sich wohl und tauchen 
immer wieder gerne bei uns in das 
Circusgeschehen ein. Erfreulich ist 
auch, dass sehr viele aus der Region 
diese Einrichtung wahrnehmen. 
 
Die 4 Elemente – Feuer, Wasser, Erde 
und Luft – haben einen enormen Ein-
fluss auf die Balance und Gesundheit 
unseres Organismus. Die Circuskinder 
waren sich jedoch heuer einig, dass 
es ein 5. Element gibt, und zwar den 
CIRCUS. Ist das nicht wunderbar – 
Energie, Stärke, Ruhe und Kraft. Danke 
für diese Liebeserklärung. 
 
Auch die Jugendherberge profitiert 
von der Circusluft Drosendorf. Die Mit-
tag- und Abendessen werden dort ein-
genommen. Die Zutaten für Frühstück 
und Obstjause im Zelt werden bei der 
Firma Linsbauer gekauft. Das Terras-
senbad bis zu 2 x pro Tag besucht und 
bei diesen manchmal tropischen Tem-
peraturen sehr erfreulich angenommen.  
Auch 4 Schulklassen mit je 25 Teil-
nehmern nahmen außerhalb der Feri-
enzeit unsere Circuskulisse in Anspruch 
– natürlich auch mit Kaudawelsch. 
 
Die Circusluft Drosendorf möchte sich 
bei allen Beteiligten – Stadtgemeinde 
Drosendorf-Zissersdorf, bei den tollen 
motivierten Betreuer*innen und na-
türlich bei unserer jungen Zirkustruppe 
Kaudawelsch bedanken. 
 
Auf in die Saison 2024!

Circusluft Drosendorf 
Gemeindeamt, Hauptplatz 1 
2095 Drosendorf an der Thaya 
www.circusluft.com 
Mail: office@circusluft.at

KONTAKT:
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Circusluft 
Drosendorf
Kreative Ferien für Kinder und 
Jugendliche von 8 bis 16 Jahren
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 Als neben dem Gemeindeamt in 
Drosendorf das mittelalterliche Bür-
gerhaus restauriert und renoviert wurde, 
blieb der Rübenkeller ungenutzt. Das 
Gewölbe hatte die richtige Atmosphäre 
für einen Jazzkeller und auch der da-
malige Bürgermeister Franz Krestan 
erklärte sich mit dieser Nutzung ein-
verstanden. Am 3. September 1999 
fand das erste Konzert im damals noch 
wenig adaptierten Keller statt. Da diese 
Veranstaltung sehr erfolgreich war, 
wurde der JazzClub Drosendorf mit 
Hannes Fröhlich als Obmann gegründet. 
Es begann die Phase der Umbauarbei-
ten. Da das Projekt Jazzkeller auch 

von der Niederösterreichischen Stadt-
erneuerung unterstützt wurde, konnte 
das Vorhaben realisiert werden. Somit 
hat in einem der ältesten Häuser Dro-
sendorfs die Waldviertler Jazzszene 
eine außergewöhnliche Spielstätte ge-
funden. Im stilgerecht renovierten 
Keller wird bei Wein, Bier und grooviger 
Musik der Mief der alten Zeit aus dem 
Gewölbe geblasen. Heute sind Jazzfans 
aus dem gesamten Waldviertel Mit-
glieder des JazzClubs Drosendorf. 
 
Der JazzClub Drosendorf hat sich zum 
Ziel gesetzt, ein qualitativ hochwertiges 
Kulturprogramm auch abseits vom 

Mainstream zu erschwinglichen Preisen 
anzubieten. Dies wird durch die Ver-
anstaltung von jährlich ca. 12 Jazz-
konzerten auch immer wieder aufs 
Neue bewiesen. Der Club bietet ins-
besondere heimischen Jazzmusikern 
eine Präsentationsplattform. Durch die 
Interaktion mit national und inter-
national arrivierten Kollegen im Rahmen 
einer sehr ambitionierten Programm-
gestaltung will der JazzClub Drosendorf 
deren Entwicklungspotential fördern 
und seinem Publikum die aktuellen 
Entwicklungen im Jazz hautnah prä-
sentieren. Es ist seine Vision, dem Jazz 
als regionale und grenzüberschreitende 
Kulturform in seinem Jazzkeller eine 
Heimstätte zu geben und den zahlrei-
chen Jazzfreunden aus nah und fern 
diesen Musikstil durch ein vielfältiges 
Programm noch näher zu bringen.

Obmann Hannes Fröhlich 
JazzClub Drosendorf 
Hornerstrasse 1, 2095 Drosendorf 
www.jazzclub-drosendorf.at 
info@jazzclub-drosendorf.at 

Eintritt jeweils € 20,- Reservierun-
gen: www.jazzclub-drosendorf.at 
(Mitglieder zahlen die Hälfte!)

KONTAKT & Karten:

Jazzclub Drosendorf

1. Reihe (v.l.): Birgitte Häckel/Kassier-Stv., Susanne Meiringer/Beirat, Elisabeth Pind/Beirat 
2.Reihe: Lothar Felsinger/Schriftführer, Robert Beer/Rechnungsprüfer, 
Leopold Meiringer/Obmann-Stv., Hannes Fröhlich/Obmann, Manfred Toifl/Kassier, 
Willi Buxbaum/Beirat, Franz Krestan/Rechnungsprüfer. 
(nicht am Foto: Andreas Pallin/Schriftführer-Stv., Markus John/Beirat) 

Bild rechts: Carole Alston

Samstag, 7.10.2023 - 20:00 Uhr 
MAIR & MAYER-JAZZQUINTETT 
Diese Band leuchtet alle Bereiche im 
swingenden Modern-Jazz aus und 
ist imstande mit ihrem umfassenden 
musikalischen Wissen und der 
erstaunlichen Routine auf allen 
erdenklichen Registern zu brillieren. 
Man kann sich auf eine spezielle 
Auswahl interessanter Arrange-
ments von Originals und berühmten 
Kompositionen der Jazzgeschichte 
interpretiert von herausragenden 
Musikerpersönlichkeiten freuen.  
 
 
Albert Mair - Piano, Bertl Mayer – 
Mundharmonika, Martin Spitzer – 
Gitarre, Harry Putz – Kontrabass, 
Klaus Göhr – Schlagzeug 

Freitag, 27.10.2023 - 20:00 Uhr 
CAROLE ALSTON & BAND 
Ein Abend mit der in Washington 
geborenen und seit langem in Wien 
lebenden Sängerin Carole Alston ist 
immer eine genreübergreifende gro-
ße Reise, die über Jazz bis hin zum 
Soul führt. In ihrem Programm 
"Ladies, You're On!" bringt Carole 
Alston Songs der großen Sängerin-
nen der Jazzgeschichte (von Billie 
Holiday bis hin zu Sarah Vaughan) 
auf die Bühne. Begleitet wird die 
charmante Sängerin vom groovig 
swingenden Erwin Schmidt Trio. 
 
Carole Alston – Gesang, Erwin 
Schmidt – Piano, Hans Strasser – 
Kontrabass, Walter Grassmann – 
Schlagzeug 

Samstag, 11.11.2023 - 20:00 Uhr 
ROLAND BATIK-TRIO 
Das Roland Batik Trio – bestehend 
aus Roland Batik (Piano), Heinrich 
Werkl (Kontrabass) und Walter 
Grassmann (Schlagzeug) gehört zu 
jenen Jazz-Trios, die den kammer-
musikalischen Jazz pflegen und 
durch ihr jahrzehntelanges Zusam-
menspiel perfektioniert haben. Ihr 
neuestes Programm „Remembering 
Bill“ ist nicht nur eine Hommage im 
Gedenken an den legendären Bill 
Evans, sondern sie wandern an die-
sem Abend auch auf ihren eigenen 
musikalischen Spuren. Nummern 
von Bill Evans‘ Weggefährten und 
eigene Kompositionen von Roland 
Batik und Heinrich Werkl runden 
diesen spannenden Jazzabend ab.

Programm Herbst 2023:
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Gesangverein 
Drosendorf

 Der Gesangverein Drosendorf ver-
anstaltete am 26. August ein Gemein-
schaftskonzert unter dem Titel Singen 
mit Nachbarn! 
 
Insgesamt kamen ca. 90 Sängerinnen 
und Sänger, Kinder und Jugendliche  
zu diesen Treffen aus den Chören 
Raabs, Dobersberg, Langau, Waidhofen, 
Altenburgersängerknaben, Drosendorf 
und Zissersdorf. 
 
Auch ein Workshop für Kinder und 
Jugendliche wurde angeboten, wobei 
21 Kinder aus der Region mit den 
Altenburger Sängerknaben/ OHA NMS 
Drosendorf unter der Leitung von 
Martin Wadsack ein kräftiges Lebens-
zeichen für den Sängernachwuchs 
gaben.  
 
Im ersten Teil gab der Gesangverein 
Drosendorf ein Freiluftkonzert mit 
vielen Highligts der Chormusik wie, 
Gefangenchor aus Nabucco, Verleih 
uns Frieden/Mendelson, Shedryk/Ukrai-
nisches Volkslied, Africa/Toto. Ein Höhe-
punkt war sicher auch Der Uhudler 
Dudler der vom Komponisten Roland 
Neuwirth selbst mit dem Chor darge-
bracht wurde und hier kam der Spaß 
auch nicht zu kurz, da es sich ja bei 
dem Lied um eine Ufo-Landung im 

Waldviertel handelt. Da hatte natürlich 
auch Altbürgermeister Krestan einiges 
dazu zu erzählen. 
Der Gesangverein wurde von Christoph 
Reiss mit seinen Stellvertretern Andrea 
Stieböck und Paul Kirchweger unsichtig 
geleitet. Durch den Abend führte Stefan 
Reitbauer von der Chorszene NÖ. 
 
Als große Wertschätzung empfanden 
die Gastgeber den Besuch von Frau 
Manuela Göll, GF der Volkskultur NÖ, 
Nationalratsabgeordneten Lukas Brand-
weiner, Stadtpfarrer Mag. Berthold 
Stadler, Vizebürgermeisterin Hilde 
Juricka und der beiden ehemaligen 
Bürgermeister Franz Krestan und Josef 
Spiegl. 
 
Im 2. Teil der wegen Gewitter im Pfarr-
stadl abgehalten wurde, sangen dann 
alle „Nachbarn“, die Kinder und der 
Gesangverein Drosendorf gemeinsam. 
Es war ein wahres Klangerlebnis für 
alle Anwesenden. 
 
Nach dem Konzert musizierte der 
„Nachbar Bürgermeister“ Daniel May-
erhofer aus Langau an der Gitarre mit 
Freunden bis lange in die Nacht frei 
nach dem Motto „noch besser als zu 
singen ist noch mehr zu singen!“ 

Reiss Christoph

Aus den Vereinen

(v.r.) Nationalratsabgeordneter Lukas Brandweiner, 
Bgm. Daniel Mayerhofer, Chorobfrau Renate Blazek, 

Chorleiter Christoph Reiss, Stadtpfarrer Mag. Berthold 
Stadler, Vizebürgermeisterin Hilde Juricka 

und Altbürgermeister Josef Spiegl
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SINGEN mit Nachbarn - voller Erfolg!
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Klavierklasse der 
Musikschule 
Thayatal 

 In bewährter Manier war die Kla-
vierklasse der Musikschule Thayatal 
unter der Leitung von Christoph Eber-
hardt am 22. Juni in zwei aufeinander-
folgenden Konzerten in Oberndorf/ 
Raabs zu hören. Um 18 Uhr eröffnete 
Isabella Merzdovnik mit “Wolken”. Es 
folgten ein “Walzer für die linke Hand”, 
gespielt von Daniel Heger und Reinhard 
Diogo-Lehner mit “Heinzelmännchen”. 
Julia Pleßl begeisterte die Zuhörer mit 
dem Italienischen Volkslied “Bella Bim-
ba”. Zum “Dreiklangsdance” lud Mar-
kus Harrer. Wunderbar interpretierte 
Sophia Gönner das Lied “Drachenstei-
gen”. Nach Florian Piffls “Nächtlicher 
Reise” wurde es wieder tänzerisch mit 
einem “Boogie” und “Rock it”, gespielt 
von Emilia Heger. Den Schluss machte 
Jan Stefal mit “Die Moldau”. Um 19 
Uhr musizierten Karoline Dimmel und 
Julian Bind Klassiker wie “An die Freu-
de”, oder einen “Wanzentanz”. Sehr 
geschickt erwies sich Johanna Scheimer 
beim erneuten “Walzer für die linke 
Hand”. “In Eile” meisterte Luisa Forster 
ihren Auftritt, gefolgt vom “Reiterstück” 
von Alexander Reiß. An Beethoven 
versuchte sich Nora Forster. Mit “Land 
of Hope and Glory” beeindruckte Jo-
hanna Bauer. Musikalität und Können 
zeigte Anna Bayer mit Bartoks “Studie 
für die linke Hand”. Nach dem Popsong 
“Faded”, stimmungsvoll interpretiert 
von Laura Merzdovnik, beeindruckte 
Marlene Gererstorfer mit Schuberts 
Scherzo Nr.1. Einen Höhepunkt zum 
Abschluss bot der 1. Satz von Beetho-
vens Sonate op.10/1, vorgetragen von 
Andrea Nothmüller. Unter der Aufsicht 
von Musikschulleiter Michael Treadaway 
absolvierten innerhalb dieses Konzerts 
Markus Harrer, Johanna Bauer und 
Anna Bayer ihre Juniorprüfungen mit 
Auszeichnung.

v.l.n.r.: Florian Piffl, Isabella Merzdovnik, Sophia Gönner, 
Markus Harrer, Reinhard Diogo-Lehner, Emilia Heger, Daniel Heger, 
Christoph Eberhardt, Julia Pleßl, Jan Stefal, Michael Treadaway

v.l.n.r.: Michael Treadaway, Marlene Gererstorfer, Karoline Dimmel, 
Nora Forster, Luisa Forster, Andrea Nothmüller, Alexander Reiß, 
Laura Merzdovnik, Christoph Eberhardt, Julian Bind, 
Johanna Bauer, Johanna Scheimer, Anna Bayer

Musikschule Thayatal
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Unsere  Volksschule

Jugend & Bildung

 Mit 4. September 2023 öffneten 
die Schulen wieder ihre Pforten. 
Insgesamt 33 Kinder besuchen unsere 
Schule und werden in zwei Klassen 
unterrichtet. Personell gibt es einige 
Veränderungen: 
Philipp Haidl wird ab September in 
seinem Heimatbezirk Waidhofen tätig 
sein. Diana Vyhnalek (vormals Blei) 
befindet sich wie auch Anja Zotter 
(vormals Riener) und Theresa Buchin-
ger im Karenzurlaub. Aus dem Karen-
zurlaub ist Belinda Höss-Wimmer 
zurückgekehrt. Sie wird neben Marina 
Cibusch, die auch die Funktion der 
Leiterstellvertretung innehat, als Klas-
senlehrerin tätig sein. 

Neu im Team begrüßen wir Julia 
Koch, die unter anderem für die 
gegenstandsbezogene Lernzeit im Rah-
men der schulischen Nachmittagsbe-
treuung verantwortlich zeichnet. 
Auch beim Sprachenschwerpunkt Tsche-
chisch gibt es eine personelle Änderung. 
Zuzana Ruthner muss in ihrer Stamm-
schule, der Volksschule Horn, zukünftig 
mehr Wochenstunden unterrichten, 
sodass Tschechisch ab Herbst 2023 
von Vilma Nasadilová Biskupová 
unterrichtet wird. Religionslehrerin 
bleibt Stefanie Pfaller. 
Das gesamte Team der VS Drosendorf 
wünscht einen guten Schulstart!

Willkommen im Schuljahr 2023/24

 Mit einem fulminanten Fest verab-
schiedete sich das Team der VS Dro-
sendorf in die wohlverdienten Som-
merferien. Vor zahlreichem Publikum, 
darunter Vizebürgermeisterin Hilde 
Juricka und Stadtrat Michael Weber, 
brachten die Kinder Lieder, Tänze und 

Gedichte dar. Emotional berührte alle  
Anwesenden das Lied der 4. Schulstufe, 
in dem die Kids selbst Resumee zogen 
und ihre Gedanken zu vier Jahren 
Volksschulzeit mit dem Refrain „Unsre 
Volksschulzeit, die war schön, heute 
müssen wir Abschied nehmen. Sagen 
Danke für die Zeit, sind für Neues nun 
bereit, unsre Volksschulzeit, die war 
schön.“ 
Alle zukünftigen Schülerinnen und 
Schüler, die im Herbst ihre Schullaufbahn 
beginnen werden, wurden im Beisein 
von Kindergartenleiterin Claudia Steiner 
von Direktorin Beatrix Hengstberger 

willkommen geheißen, aus den Händen 
ihrer zukünftigen Klassenlehrerin Marina 
Cibusch erhielten alle Willkommens-
mappen. 
Dr. Robert Kamper von der Pädagogi-
schen Hochschule Niederösterreich 
präsentierte in eindrucksvoller Weise 
einen kurzen Überblick über alle bis-
herigen Aktivitäten im Rahmen des 
Sparkling Science Projektes, an dem 
die VS Drosendorf als Partnerschule 
der Hochschule teilnimmt. 
Kulinarisch wurden alle Gäste mit von 
den Kindern selbst gebackenen Muffins 
und Aufstrichbroten verwöhnt, auch 
kleine Bastelarbeiten konnten in einem 
Geschenkebasar erworben werden. 

Schulschlussfest an der VS Drosendorf

CCLA-Vertrag
 Im Frühjahr 2023 unterzeichnete 

Direktorin Beatrix Hengstberger den 
CCLA-Vertrag, der eine Partnerschaft 
zwischen Volks- und Hochschule besie-
gelt. CCLA (Care Community Lower 
Austria) beinhaltet viele interessante 
Perspektiven, die von Shadowing (Stu-
dierende kommen an die Schule, beob-
achten Schulleitung und Pädagoginnen, 
um Erfahrungen zu sammeln) über 
Veröffentlichung von Schulprojekten 
in WEB-Journalen bis hin zu Schul-
raumüberlassungen für Fortbildungs-
angebote reicht. Im Rahmen des Vier-
telfestival-Festes in der Sporthalle Horn 
fand im Juni die feierliche Überreichung 
der CCLA-Tafeln statt, die vom Rektor 
der Pädagogischen Hochschule, Herrn 
Univ.Prof. HR MMag. DDr. Erwin Rau-
scher persönlich übergeben wurden. 
Die Volksschule Drosendorf wurde von 
der Schulleiterin und der Vizebürger-
meisterin Hilde Juricka repräsentiert.
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Beatrix 
Hengstberger 
Schulleiterin

Marina 
Cibusch 
Klassen -
lehrerin

Belinda Höss-
Wimmer 
Klassen -
lehrerin

Stefanie 
Pfaller 
Religions -
lehrerin

Julia 
Koch 
zusätzliche 
Pädagogin

Vilma Nasadilova 
Biskupova 
Tschechisch -
lehrerin

v.l. hinten: Dr. Robert Kamper, 
Vbgm. Hilde Juricka, Klassen-
lehrerin Marina Cibusch und 
Dir. Beatrix Hengstberger 
mitte: Maya Gerstorfer, Louisa 
Linsbauer, Nora Hutterer 
vorne: Lea Chloupek und 
Marie Kluka



Ausgabe 2023 | 3    Blickpunkt    23

Blickpunkt

!

!
!
"#$%&"'()*+,-)+./!
(012!.345665789:!
"#$%&&%'()'#()%#!*+$%#!,&%-.!
/*,!0!1%.'&2##$%33%!4+&5!
;/!6789::79:7;!<=!;7!
)/!>?@&'%3?#()'33'5>%&A>B?'3C(+B!

!"#$%&'%()"#$*#+*,*-./%#$(012(%.3*,*)%34(2&&1%!!%*50(#*
*

Hast du Lust auf eine spannende, neue 
Herausforderung und  

bist zwischen 5 und 15 Jahren alt?  
Dann bist du bei uns richtig!  

 

Wir bieten dir viele unterschiedliche und abwechslungsreiche 
Möglichkeiten, wie z.B. 
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Neugierig geworden?  
Dann melde dich bei Gaby!  

Es geht los am 23.September 2023 ab 14 Uhr in der Bezirksstelle des Roten Kreuz Horn  
mit einer Kennenlernstunde. 
Einstieg ist jederzeit möglich. 

 

Wir freuen uns auf dich! 
Gaby, Birgit, Nadine, Nicole und Wilfried  

#jrknoe 
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Neues aus der M 

Girls Day 
Die Mädchen der dritten Klasse ver-
brachten einen Vormittag bei der Firma 
Pollmann und schnupperten so ein 
wenig in die „Welt der Technik“. 

HTL-Besuch 
Die „Young - science“ - Gruppe 
besuchte die HTL Hollabrunn mit 
Schwerpunkt Lebensmitteltechnologie. 
Die Kinder bekamen dabei Einblick in 
die unterschiedlichen Laborschwer-
punkte. Bei der Station Chemielabor 
wurde der pH-Wert von sauren und 
basischen Lösungen bestimmt.  Die 
Kinder durften auch eine Titration mit 
Farbumschlag durchführen. 
Im Bereich der Mikrobiologie wurde 
ein Agrarboden mit Hefepilzkulturen 
geimpft. Die Petrischale durften die 
Kinder mitnehmen, da erst in ein paar 
Tagen die Kulturen sichtbar sind. Eine 
weitere Station war die Lebensmittel-

technologie, wo unter den herrschenden 
Normen ein Kräutersalz hergestellt 
wurde, das die Kinder zu Hause verko-
sten können. 

Besuch zukünftiger Kinder 
Wir hatten das Vergnügen, die zukünf-
tigen Schülerinnen und Schüler unserer 
Schule zu begrüßen. Die Abschluss-
klassen der Mittelschule hatten sich 
bereit erklärt, den Kindern einen Vor-
geschmack auf das Schulleben zu 
geben, und es wurde ein Nachmittag 
voller lustiger Aktivitäten und am Ende 
erhielten die Kinder noch eine kleine 
Jausenbox mit einem Müsliriegel. 
Es war schön, dass wir die Möglichkeit 
hatten, die Kinder willkommen zu 
heißen und ihnen einen Einblick in 
das Leben an unserer Schule zu geben. 
Wir hoffen, dass sie sich nach diesem 
Besuch noch mehr auf ihre kommende 
Schulzeit freuen und sich bei uns gut 
aufgehoben fühlen. Vielen Dank an 
dieser Stelle auch an unsere Großen, 
die unsere Schule super präsentiert 
haben. 

1. Hilfe Kurs 
Die vierte Klasse absolvierte in der 
vorletzten Schulwoche einen Erste-

Hilfe-Kurs unter der Leitung von Ulrike 
Trsek. 

Projekttage 1. Klasse 
Von 19. Bis 21. Juni 2023 fanden die 
Projekttage mit einem sportlichen 
Schwerpunkt in Königswiesen in Ober-
österreich statt. Bereits am ersten Tag 
lernten die Kinder nach der Ankunft 
den Ort durch eine Rätselrallye kennen 
und bekamen auch einen geschichtli-
chen Einblick durch das „Heimathaus“. 
Am Nachmittag konnten sie sich im 
Bogenschießen probieren, das über 
viele Stationen in einem 3D-Parcours 
verfügte. Am zweiten Tag besuchten 
wir den Indoor-Kletterwald auf der 
nahegelegenen Hirschalm, der über 
unterschiedliche Schwierigkeitsstufen 
verfügte. Großen Spaß hatten alle 
auch bei den sportlichen Aktivitäten 
am Nachmittag im Karlingerhaus. Dabei 
nutzten wir das hauseigene Schwimm-
bad und die Sporthalle. Die Abende 
verbrachten wir gemeinsam bei einem 
Lagerfeuer und einem Spieleabend. 
Am letzten Tag stand eine Wanderung 
am Programm. Nach einem einstündigen 

Jugend & Bildung



Ausgabe 2023 | 3    Blickpunkt    25

Blickpunkt

ittelschule Drosendorf
Fußmarsch durch den Wald erreichten 
wir das Gipfelkreuz, das einen faszi-
nierenden Ausblick auf Königswiesen 
und die Umgebung bot. Danach konnten 
sich alle beim Mittagessen noch stärken, 
bevor wir die Heimreise antraten. 
 

Letzte Schulwoche 
Blaulichttag 
Am Montag der letzten Schulwoche 
fand der Blaulichttag für unsere 
Schüler:innen statt. Sie erhielten im 
Stationenbetrieb Wissen über die Orga-
nisationen Feuerwehr, Rotes Kreuz, 
den Zivilschutzverband und die Polizei 
vermittelt. Abschließend demonstrierte 
die Feuerwehr einen Fettbrand. 

Germanengehöft und  
Gneixendorf 
Am Dienstag in der letzten Schulwoche 
ging es für die Schüler:innen der ersten 
und zweiten Klasse nach Elsarn ins 
Germanengehöft. Brotbacken und 
Bogenschießen waren die Highlights 

dieses Vormittages. Die dritte und 
vierte Klasse verbrachte diesen Tag in 
Gneixendorf. 

Workshop-Tag 
Am Mittwoch konnten die Schüler:innen 
zwischen unterschiedlichen Workshop-
Angeboten entscheiden. Zur Wahl stan-
den Line-Dance, Volleyball, künstlerisches 
Gestalten, eine Rätselrallye durch Dro-
sendorf, das Bauen eines Insektenhotels 
oder das Erstellen von Sitzmöglichkeiten 
für die Freiluftklasse. 

Freibad 
Den Donnerstag verbrachten die Schü-
ler:innen im Terrassenbad Drosendorf 
und genossen das schöne Wetter im 
Wasser, am Volleyballplatz oder beim 
Tischtennis spielen. 

Abschlussfest der 
vierten Klasse 
Unsere 4. Klasse feierte ihren Abschied. 
Die Schülerinnen und Schüler begei-
sterten das Publikum mit ihren lustigen 
und schön gestalteten Beiträgen. 
Der emotionale Höhepunkt des Abends 
war zweifellos das Video, das die Schü-
lerinnen und Schüler selbst erstellt 
hatten. Es zeigte Ausschnitte aus den 
vergangenen vier Jahren, angefangen 
von gemeinsamen Aktivitäten, dem 
Schulalltag und auch Hoppalas bis hin 

zu besonderen Momenten, die sie mit-
einander erlebt hatten. Das Publikum 
war sichtlich gerührt und konnte sich 
anhand des Videos in die emotionale 
Reise „hineinleben, die die Kinder 
während ihrer Schulzeit unternommen 
hatten.“ Die Kinder haben gezeigt, 
dass sie nicht nur schulisch erfolgreich 
sind – es gab 9 ausgezeichnete Erfolge 
- sondern auch über beeindruckende 
soziale und kreative Fähigkeiten ver-
fügen. 

Verabschiedung der  
vierten Klasse 
Der Bürgermeister der Stadtgemeinde 
Drosendorf verabschiedete die 
Schüler:innen der 4. Klasse im großen 
Sitzungssaal des Rathauses. „Schön, 
dass ihr Schüler:innen unserer Mittel-
schule Drosendorf ward. Ihr konntet 
viele großartige Erfolge in den ver-
schiedensten Bereichen erreichen. Bleibt 
auf diesem Erfolgskurs. Wir freuen 
uns, wenn eure Wege euch wieder 
nach Drosendorf führen.“ Mit diesen 
Worten verabschiedete der Bürger-
meister Robert Feldmann alle Kinder 
der 4. Klasse, die im Anschluss noch 
von den Schüler:innen der 3. Klasse 
ein kleines Überraschungsgeschenk 
am Hauptplatz erhielten. Im Anschluss 
fand die Schulschlussmesse in der 
Pfarrkirche statt, wo alle Schüler:innen 
und Lehrer:innen der Mittelschule und 
der Bürgermeister sich von ihrem 
Pfarrer verabschiedeten, bevor es in 
die Ferien ging.



Wie die Grenze gegen Mähren entstanden 
ist und wie sie sich im Lauf der Jahr-
hunderte veränderte 
 

 Die Grenze - bei uns ein allgegen-
wärtiger Begriff, vielen schon seit der 
Kindheit vertraut. Grenze hat viel mit 
„Abgrenzung“ zu tun, sie kann aber 
auch Schutz bedeuten. 
Ich möchte heute über die Entstehung 
dieser Grenze und ihren in der Geschich-
te oft geänderten Verlauf berichten. 
 
Um das Jahr 1000 verlief die Grenze 
zwischen Niederösterreich und Mähren 
deutlich weiter im Süden als heute. 
Damals bildete der Wagramrücken die 
ungefähre Grenze zwischen der Babern-
bergermark und Mähren, wobei die 
Grenzziehung bei weitem nicht so 
exakt war wie heute und sich noch oft 
änderte. Die Stadt Stockerau lag 
damals in der Grenzzone. Erst 1041, 
nach einem Sieg der Babenberger und 
des deutschen Königs über die Pre-
mysliden konnte die Grenze weiter 
nach Norden vorgeschoben werden, 
in die Gegend der Flüsse Pulkau und 
Zaya. Eigentlich war damals das 
heutige Weinviertel eine weitgehend 
herrschaftsfreie Zone, eine Art „Nie-
mandsland“. 
 
Um 1080 findet sich in der „Chronik 
der Böhmen“ von Cosmas von Prag 
der Hinweis, dass die beiden Provinzen 
Österreich und Mähren nicht durch 
Wald und Berge, sondern nur durch 
einen kleinen Fluß namens Thaya 
getrennt sind, der durch eine Ebene 
fließt. Da es keine großen natürlichen 
Hindernisse gibt, würden des Nachts 
Viehdiebe beim Nachbarn jenseits der 
Grenze plündern. Ob durch diese geo-
grafische Nähe auch andere Probleme 
zwischen den beiden Gebieten auftraten 
oder ob sonst alles mehrheitlich friedlich 
verlief, wissen wir nicht. 

Anfangs gab es noch freundschaftliche 
Beziehungen zwischen dem österrei-
chischen Markgrafen Leopold II. und 
dem mährischen Fürsten Konrad. 
Doch bald kam es zu schweren Aus-
einandersetzungen zwischen den beiden 
und schließlich am 12. Mai 1082 zur 
Schlacht bei Mailberg. Markgraf 
Leopold verlor diese bedeutende 
Schlacht. Er verlegte daraufhin seinen 
Sitz kurzfristig in die gefährdete Grenz-
region, nach Gars am Kamp. Als er 
nach einigen Jahren seine „Hauptre-
sidenz“ wieder in den Donauraum 
verlegen konnte, setzte er in Gars 
seine wichtigste Gefolgschaftsfamilie, 
die Kuenringer, zu Burggrafen ein. 

Diesen gelang es von hier aus in den 
folgenden etwa hundert Jahren große 
Teile des weitgehend unbesiedelten 
„Nordwaldes“ (Waldviertels) herr-
schaftlich zu erschließen. 
 
Eine weitere Folge der Niederlage von 
Mailberg war vermutlich, dass Markgraf 
Leopold auf die Waldgegend um Raabs 
an der Thaya verzichten mußte. 

Stattdessen wurde ein bayrischer Ade-
liger namens Gottfried Herr auf Raabs. 
Er konnte hier auf einen schon beste-
henden Wehrbau zurückgreifen, der 
nun zu einem bedeutenden Herr-
schaftszentrum ausgebaut wurde. In 
den 1140er - Jahren ist Konrad von 
Raabs, ein Nachfahre Gottfrieds, als 
Teilnehmer der österreichischen Lan-
desversammlung bezeugt. Er war damit 
Teil des österreichischen Adelsverbandes 
geworden. Um diese Zeit können wir 
auch die Gründung Drosendorfs ver-
muten. 
 
Während im Wein- und östlichen Wald-
viertel die Einflussgebiete von Österreich 
und Mähren bereits im späten 11. 
Jahrhundert aneinanderstießen, waren 
sie im Waldviertel noch durch ein 
riesiges Waldgebiet, den „Nordwald“, 
getrennt. Da aber die Kuenringer im 
Laufe des 12. Jahrhunderts großräumig 
in den Nordwald vordrangen, kam es 
1175 zu kriegerischen Auseinander-
setzungen zwischen Mähren und Öster-
reich. Daraufhin wurde im Jahr 1179 
auf dem Reichstag von Regensburg 
durch Kaiser Friedrich Barbarossa 
ein Fürstenspruch über den Grenzverlauf 
nördlich von Weitra beschlossen. 
Darin wurde auch der Verlauf der heu-
tigen Grenze endgültig festgelegt 
(das war vor mehr als 800 Jahren). 
 
Wichtige östereichische Adelsfa-
milien, die auch Beziehung zu Mähren 
hatten, waren unter anderem: 
 
   die Herren von Thürnau (über sie 

möchte ich in der nächsten Folge 
berichten), 

   die Herren von Lichtenstein, 

   die Grafen von Hardegg und 

   die Kuenringer. 

 
Ulfhild KRAUSL

von 
Ulfhild KRAUSL
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Kulturelles

Die March-Thaya Grenze

Burgruine Gars am Kamp

Burg Raabs an der Thaya
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Immobilien
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IHR IMMOBILIENMAKLER

„ O b  V E R K A U F  o d e r  K A U F,
S c h r i t t  f ü r  S c h r i t t

s e t z e n  w i r  g e s t e c k t e
Z i e l e  u m  u n d

f i n d e n  L ö s u n g e n .
 

I c h  f r e u e  m i c h  s e h r,
S i e  a u f  d i e s e r

b e s o n d e r e n  R e i s e 
b e g l e i t e n  z u  d ü r f e n .

D i e s e r  B e r u f  i s t  n i c h t 
n u r  e i n  J o b  s o n d e r n 

M E I N  Z U H A U S E ! “ 

Wohnung
2 0 9 5  D R O S E N D O R F

Heinrichsreith

Daniela Theurer-Lechner
Immobilienberaterin in Ihrer Nähe

0664 12 12 937
theurer@knoll-immobilien.at

www.knoll-immobilien.at

Auch wenn  die finanzielle Situation 
aktuell schwierig ist - es gibt immer Wege!

Wir gehen sie geme�sam . . .Wir gehen sie geme�sam . . .

Haus NEUER
STANDORT

Langenlois inkl. Zulassungsstelle

Standort 2095 Drosendorf

KOMPETENZ-ZENTRUM



September 
Fr., 29.09. 09:00 Uhr Fahrt zum HL.Grab nach St. Pölten, Veranst. Drosendorf Aktiv 
Sa., 30.09. 12:30 Uhr Seniorenausflug zu den Kittenberger Erlebnisgärten 
Sa., 30.09. 20:00 Uhr Filmclub Drosendorf, GH Failler Kinosaal, „In der Nacht des 12“ 
 
Oktober 
So., 01.10. 15:30 Uhr Herbstmeisterschaft,UFC Drosendorf, Heimspiel gegen Langau 
Mo., 02.10 18:45 Uhr Fitclub Time in Zissersdorf 32, Full­Body­Workout 
Mo., 02.10. 15:00 Uhr Kinderturnen Turnsaal der MS Drosendorf, Veranst.: VHS 
Mi., 04.10. 18:45 Uhr Turnen Full Body Workout, Drosendorf­Bürgerspitalgasse 11 
Do., 05.10. 14:00 Uhr Kreativer Kindertanz & Bewegte Sprachförderung, Turnsaal 
Sa., 07.10. 19:00 Uhr Herbstmeisterschaft, UFC Drosendorf, Auswärts gegen Weitersfeld 
Sa., 07.10. 20:00 Uhr Jazzclub, Albert Mair­Qunintett, Jazzkeller Drosendorf 
Mo., 09.10. 18:45 Uhr Fitclub Time in Zissersdorf 32, Full­Body­Workout 
Mo., 09.10. 15:00 Uhr Kinderturnen Turnsaal der MS Drosendorf, Veranst.: VHS 
Mi., 11.10. 18:45 Uhr Turnen Full Body Workout, Drosendorf­Bürgerspitalgasse 11 
Mo, 16.10. 18:45 Uhr Fitclub Time in Zissersdorf 32, Full­Body­Workout 
Mo., 16.10. 15:00 Uhr Kinderturnen Turnsaal der MS Drosendorf, Veranst.: VHS 
Mi., 18.10. 18:45 Uhr Turnen Full Body Workout, Drosendorf­Bürgerspitalgasse 11 
Do., 19.10. 14:00 Uhr Kreativer Kindertanz & Bewegte Sprachförderung, Turnsaal 
So., 22.10. 15.00 Uhr Herbstmeisterschaft, UFC Drosendorf, Heimspiel gegen Pleißing 
Mo., 23.10. 18:45 Uhr Fitclub Time in Zissersdorf 32, Full­Body­Workout 
Mo., 23.10. 15:00 Uhr Kinderturnen Turnsaal der MS Drosendorf, Veranst.: VHS 
Mi., 25.10. 18:45 Uhr Turnen Full Body Workout, Drosendorf­Bürgerspitalgasse 11 
Mi., 25.10. 20:00 Uhr Herbstmeisterschaft, UFC Drosendorf, Auswärts gegen Japons 
Fr., 27.10. 20:00 Uhr Jazzclub Drosendorf, Carola Alston & Band, im Jazzkeller 
Fr., 27.10. 20.00 Uhr A3 Filterlos, beim Lagerhaus Drosendorf, Veranst.: DvorakThomas 
Sa., 28.10. 20:00 Uhr Filmclub GH Failler Kinosaal, Hauptplatz 27; „Club Zero“ 
Mo., 30.10. 18:45 Uhr Fitclub Time in Zissersdorf 32, Full­Body­Workout 
Mo., 30.10. 15:00 Uhr Kinderturnen Turnsaal der MS Drosendorf, Veranst.: VHS 
 
November 
Mi., 01.11. 10:00 Uhr Allerheiligen, Altstadtkirche, Friedhofsgang 
Do., 02.11. 14:00 Uhr Kreativer Kindertanz & Bewegt Sprachförderung, Bürgerspital 11 
Sa., 04.11. 20:00 Uhr Kinoball, GH Failler, Veranst.: Filmclub Drosendorf 
So., 05.11. 10:00 Uhr Heldenehrung, Stadtkirche Drosendorf 
So., 05.11. 14:00 Uhr Herbstmeisterschaft, UFC Drosendorf, Heimspiel gegen Sigmundsherberg 
Mo., 06.11 15:00 Uhr Kinderturnen Turnsaal der MS Drosendorf, Veranst.: VHS 
Mo., 06.11. 18:45 Uhr Fitclub Time in Zissersdorf 32, Full­Body­Workout 
Mi., 08.11. 18:45 Uhr Turnen Full Body Workout, Drosendorf­Bürgerspitalgasse 11 
Sa., 11.11. 20:00 Uhr Jazzclub, „Roland Batik­Trio“, Jazzkeller Drosendorf 
Mo., 13.11. 18:45 Uhr Fitclub Time in Zissersdorf 32, Full­Body­Workout 
Do., 16.11. 14:00 Uhr Kreativer Kindertanz & Bewegt Sprachförderung, Bürgerspital 11 
Mo., 20.11. 18:45 Uhr Fitclub Time in Zissersdorf 32, Full­Body­Workout 
Mi., 22.11. 18:45 Uhr Turnen Full Body Workout, Drosendorf­Bürgerspitalgasse 11 
Mo., 27.11. 18:45 Uhr Fitclub Time in Zissersdorf 32, Full­Body­Workout 
Mi., 29.11. 18:45 Uhr Turnen Full Body Workout, Drosendorf­Bürgerspitalgasse 11 
Do., 30.11. 14:00 Uhr Kreativer Kindertanz & Bewegt Sprachförderung, Bürgerspital 11 
 
Dezember 
Sa., 02.12. 09:00 Uhr Adventmarkt Drosendorf­Stadtpark & Pavillon 
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